
  

Namensnennung

In vier Artikeln berichtet eine Regionalzeitung über einen Immobilienhändler, der
mehrere hundert Anleger um rund 4,5 Millionen Mark betrogen haben soll. Die
Ermittlungen in diesem Fall laufen bereits seit drei Jahren. In drei der vier Artikel wird
der volle Name des Mannes genannt. Die Ehefrau des Verdächtigten beschwert sich
beim Deutschen Presserat. Sie ist der Ansicht, dass durch die Namensnennung ihre
Intimsphäre sowie die ihrer Kinder verletzt wird. Die Chefredaktion der Zeitung weist
darauf hin, dass der Fall mit voller Namensnennung erstmals von einem privaten
Fernsehsender aufgegriffen worden sei. Die Zeitung habe sich verpflichtet gefühlt,
ausnahmsweise gleichfalls mit Namensnennung zu berichten, weil es sich bei der
Firma des Verdächtigten um ein in der Region bekanntes Unternehmen handele. Die
Namensnennung habe dem vorsorglichen Schutz von Anlegern und Kommunen
dienen sollen, die von den Ermittlungen bis dahin nichts gewusst haben. Nach der
Veröffentlichung im Fernsehen seien bei der zuständigen Staatsanwaltschaft
tatsächlich täglich neue Anzeigen eingegangen. Dies habe die Auffassung der
Zeitung, dass im vorliegenden Fall eine Namensnennung gerechtfertigt sei, bestätigt.
Abschließend teilt die Chefredaktion mit, dass der Betroffene mittlerweile wegen
Anlagebetrugs verurteilt worden sei und daher vorerst kein Anlass bestehe, über den
Fall erneut mit Namensnennung zu berichten. (1996/97)

Der Presserat entscheidet, dass der Name des Betroffenen genannt werden durfte,
da der Fall für die Leser im Verbreitungsgebiet der Zeitung von öffentlichem
Interesse war. Hinzu kommt, dass auch in der Anklageschrift das Unternehmen des
Betroffenen erwähnt wurde, so dass seine Anonymität auch ohne Namensnennung
nicht mehr gewährleistet war. Ein Verstoß gegen Ziffer 8 des Pressekodex ist somit
nicht gegeben. Der Presserat weist die Beschwerde als unbegründet zurück. (B
51/97)

Aktenzeichen:B 51/97
Veröffentlicht am: 01.01.1997
Gegenstand (Ziffer): Schutz der Persönlichkeit (8);
Entscheidung: unbegründet 
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